
GemeindebriefGemeindebrief
des Kirchspiels Klettbach - Klettbach, Schellroda, 
Meckfeld, Hayn, Obernissa, Sohnstedt, Rohda, Eichelborn, 
Gutendorf

65. Ausgabe 4/2011 Dezember 2011 bis Februar 2012

Bürozeiten:

Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:00 Uhr

Straße der Einheit 1, 99102 Klettbach
Telefon: 03 62 09 222 Fax: 03 62 09 437 03

Konto des Kirchspiels: 108010510, BLZ 82060800, EKK 
Eisenach

Bitte Verwendungszweck / Ort angeben

Internet: http://www.kirche.klettbach.de

E-Mail: kirche@klettbach.de

Sie können gerne zu anderen Zeiten telefonisch oder mündlich 
einen Termin vereinbaren oder Sie versuchen es einfach auf 

gut Glück! Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit des 
Anrufbeantworters. Danke!

Wir haben unter Gottes Wort Abschied genommen von
Margot ENGELHARDT (1927-2011) und 
Thea SAAL(1931-2011) in Sohnstedt

„Gott spricht: Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der 
dich behütet auf dem Wege und dich bringe an den Ort, den 

ich dir bestimmt habe.“ Exodus 23,20 

Zur Diamantenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Margot und Reinhold TRÖSTER aus Schellroda

Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Barbara und Bernd HARTUNG aus Schellroda

Regina und Rainer MENGER aus Rohda

„Ihr werdet mit Freuden ausziehen und im Frieden
geleitet werden“

Jesaja 55,12 
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Pastorin Weber hat Urlaub vom 27. bis 29.12.2011 und
vom 04. bis 08.02.1012

Vertretung  Pastorin Fuchs, Niedersynderstedt,
Telefon 036 45 45 07 54
:

Anbetung der Könige, gotischer Flügelaltar (Detail, um 1400), Dorfkirche Kirchsahr
Foto: C  ars liturgica Buch- und Kundtverlag MARIA LAACH, Nr 4633



Ich steh an deiner Krippen hier, o Jesu du mein Leben;
Ich komme, bring und schenke dir, was du mir hast gegeben.

Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn,
Herz, Seel und Mut, nimm alles hin

und lass dir`s wohl gefallen.
(Paul Gerhardt 1653, Evangelisches Gesangbuch Lied Nr. 37)
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Liebe Gemeinde,

warum machen wir uns zu Weihnachten eigentlich Geschenke? Das 
größte Geschenk ist das Kind in der Krippe. Mit ihm will Gott uns alles 
schenken: Gott ist in einem Kind, das friedlich schlummert. Es er-
innert uns daran: Bei Gott können wir zur Ruhe kommen. Gott ist in 
einem bedürftigen Kind, das auf andere angewiesen ist. Es erinnert 
uns daran: Bei Gott können wir unsere Nöte zulassen und Schutz 
finden.

Gott ist in einem Kind, das Hirten und Könige, Männer und Frauen,
Alte und Kinder verbindet und sie gemeinsam voller Zärtlichkeit 
staunen lässt. Es erinnert uns daran, selbst friedlich zu werden und 
auf das zu achten, was uns mit anderen verbindet.

Zur Ruhe kommen, die eigenen Nöte zugeben und uns anderen 
zuwenden – das sind die eigentlichen Geschenke des Weihnachts-
festes. Das ist auch der eigentliche Sinn, wenn wir einander etwas 
schenken: Wir besinnen uns auf das, was uns wichtig ist. Wir 
sprechen unsere Wünsche aus, geben zu, was wir nötig haben. Wir 
wenden uns dem anderen zu. Und wenn wir in diesem Geist einander 
etwas schenken, dann werden wir selbst beschenkt – und geben so 
Gott etwas von seinen Gaben zurück, wie es die Liedstrophe 
beschreibt.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in der kommenden Zeit den Sinn des 
Schenkens entdecken: dass Sie sich nicht aufreiben im „Noch-Mehr“ 
und „Noch-Besser“; dass Sie keine Angst davor haben, den anderen 
zu enttäuschen oder selbst weniger zurück zu bekommen, als Sie 
gegeben haben.

Das größte Geschenk hat Gott uns gemacht: Ruhe, Annahme, 
Zuwendung.

Schön, wenn unsere Geschenke dies ausstrahlen. Mehr braucht es 
nicht.

Ihre Pastorin
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Frauenkreis Rohda Mittwoch 18.01.2012 15:30 Uhr

Für Kinder, die nicht in Klettbach wohnen, kann ein Fahrdienst
eingerichtet werden. Bitte anmelden unter 03 62 09 222

Informationen auch auf www.gospelchor-klettbach.de

Kinder- Klettbach mittwochs 14:45-
nachmittag 16:00 Uhr

Krabbel- Klettbach
gruppe

Junge Klettbach mittwochs nach
Gemeinde Vereinbarung

Gospelchor Klettbach mittwochs 20:00-
21:30 Uhr

Senioren- Klettbach Dienstag 13.12.2011 14:00 Uhr
kreis 10.01.2012

14.02.2012

Frauenkaffee Klettbach Montag 05.12.2011 15:00 Uhr
30.01.2012
27.02.2012

Konfirmanden Klettbach mittwochs 17:00 -
18:00 Uhr

Wer die Krabbelgruppe neu beleben möchte wendet sich
bitte an Pastorin Weber ( 03 62 09 222)

Mini-Gottesdienst

Ein kurzer Gottesdienst für kurze Menschen

Die Adventszeit ist auch für die Jüngsten eine 
spannende Zeit. Zum Glück gibt es beim Warten auf 
Weihnachten ganz viel zu entdecken.

Zum Beispiel den Heiligen Nikolaus.

Seine Geschichte erlebt Ihr beim Mini-Gottesdienst 
am 2. Advent, am 4. Dezember um 10 Uhr im 
Gemeinderaum Klettbach.

Auch im neuen Jahr sind wieder die Kleinsten zu ihrem Gottesdienst 
eingeladen, denn wir wissen: „Jesus hat alle Kinder lieb und segnet sie.“ Die 
Geschichte davon will ich Euch erzählen beim Mini-Gottesdienst im neuen 
Jahr: am 29. Januar 2012 um 10 Uhr im Gemeinderaum Klettbach.
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Jahreslosung 2012

Gott spricht:’’Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.’’
2. Korinther 12, 9
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Gottesdienste im Dezember
27. November 1. Advent

09:30 Uhr Klettbach

Gottesdienst

Kollekte: Ortskirche

19:00 Uhr Rohda

Konzert: Dittelstädter Männerchor

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

04. Dezember 2. Advent

10:00 Uhr Klettbach
Mini-Gottesdienst

14:00 Uhr Schellroda

Gottesdienst

Kollekte: Ortskirche

11. Dezember 3. Advent

09:30 Uhr Klettbach

Gottesdienst

Kollekte: Ortskirche

24. Dezember Heiligabend

15:00 Uhr Sohnstedt Gottesdienst mit Krippenspiel
15:00 Uhr Schellroda Gottesdienst
15:00 Uhr Eichelborn Gottesdienst

16:00 Uhr Gutendorf Gottesdienst mit Krippenspiel
17:00 Uhr Klettbach Gottesdienst mit Krippenspiel
17:00 Uhr Obernissa Gottesdienst mit Krippenspiel

17:30 Uhr Hayn Gottesdienst
22:00 Uhr Klettbach Christnachtfeier mit Musik

Kollekte: Ortskirche und Brot für die Welt

31. Dezember Silvester

17:00 Uhr Schellroda
Gottesdienst

Kollekte: Ortskirche und Friedensdienste

01. Januar Neujahr

14:00 Uhr Klettbach
Gottesdienst

08. Januar 1. So. nach Epiph.

09:30 Uhr Gutendorf

Gottesdienst

15. Januar 2. So. nach Epiph.

09:30 Uhr Klettbach

Gottesdienst

22. Januar 3. So. nach Epiph.

14:00 Uhr Obernissa

Zu-Gast-Gottesdienst
mit anschließendem Kaffeetrinken

29. Januar letzter. So. nach Epiph.

10:00 Uhr Klettbach

Mini-Gottesdienst

Gottesdienste im Januar

Gottesdienste im Februar

05. Februar Septuagesimä

09:30 Uhr Klettbach
Gottesdienst

25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag

10:00 Uhr Meckfeld

Gottesdienst

Kollekte: Ortskirche und Brot für die Welt

26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag

10:00 Uhr Rohda

Gottesdienst

Kollekte: Ortskirche und Marienstift Arnstadt

12. Februar Sexagesimä

09:30 Uhr Obernissa
11:00 Uhr Meckfeld

Gottesdienst
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19. Februar Estomihi
09:30 Klettbach

11:00 Uhr Schellroda
Gottesdienst

26. Februar Invokavit
14:00 Rohda

Zu-Gast-Gottesdienst
mit anschließendem Kaffeetrinken

03. März Freitag
19:30 Klettbach

Weltgebetstag mit Abendessen
Kollekte: Weltgebetstagskollekte

Gottesdienste im März

Herzlichen Dank für Ihr Kirchgeld! 
Wir danken herzlich all jenen, die im ver-
gangenen Jahr Kirchgeld gezahlt haben und uns 
mit Spenden und Kollekten bei unserer Arbeit 
unterstützten.
Mit diesem Gemeindebrief halten Sie auch den 
Kirchgeldbrief in Ihren Händen. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie ihn aufmerksam zur Kenntnis 
nehmen und die Arbeit unserer Kirchgemeinden 
auch in diesem Jahr fördern.
Da jedes Dorf mit der eigenen Kirche 
unterschiedliche Aufgaben hat, geht der Kirch-
geldbrief konkret auf die Anliegen der einzelnen 
Orte ein.

Aber Sie sollen auch erfahren, was in den anderen Dörfern gerade 
ansteht:

BIn Klettbach wurde die Altarsanierung vorangebracht und drei 
Reihen Sitzbankheizung installiert. Damit soll die Kirche, die nun innen 
fast vollständig im neuen Glanz erstrahlt, besser ganzjährig genutzt 
werden. Um dieses Vorhaben abzuschließen, werden Kirchgeld und 
Spenden erbeten.

BIn Meckfeld musste in diesem Jahr das Geläut der Kirchenglocken 
verstummen. Die Aufhängung war defekt. Da die Glocken per Hand 
geläutet werden, war das Risiko für den Läuter zu groß geworden. 
Inzwischen wird die Aufhängung repariert und die Glocke soll bis 
Weihnachten wieder an ihrem Platz sein.
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B In Gutendorf wurden in den letzten Jahren Dachdeckerarbeiten am 
Kirchturm durchgeführt und der Treppenaufgang außen erneuert. Damit 
wurde ein großer Beitrag für die Sicherheit im Umfeld der Kirche geleistet. 
Für die Vielzahl der weiteren Arbeiten muss zunächst eine Prioritätenliste 
erstellt werden.

B Schellroda freut sich weiter an der vor 3 Jahren wieder eingeweihten 
Kirche. Nun muss entschieden werden, welches neue Vorhaben als erstes 
anvisiert wird. Im Gespräch sind die Neugestaltung des Vorplatzes, der 
Ausbau des Turmstübchens zu einem Gemeinderaum und eine zweite 
Glocke als Ersatz für die Glocke, die dem 2. Weltkrieg zum Opfer fiel.

B In Rohda wurde ein Teil der Friedhofsmauer gesichert. Die nächsten Ab-
schnitte sollen folgen.

B In Obernissa wurde der Schwamm im Altarbereich erfolgreich 
bekämpft und der Eingang neu gestaltet. Nun stehen Instand-
haltungsmaßnahmen an der Heizung an, da diese leider nicht alle Sicher-
heitsstandards erfüllt.

B In Sohnstedt ist leider eine Reparatur der historisch sehr wertvollen 
Orgel auf absehbare Zeit nicht möglich. So wurde das Äußere der Orgel 
restauriert und dadurch die Innengestaltung der Kirche abgeschlossen. 
Auch die Sohnsteder planen den Einbau einer Sitzbankheizung, da viele 
wichtige kirchliche Feste in die kalte Jahreszeit fallen.

B In Eichelborn zeugt die Stützmauer im Kirchhof von dem einstigen 
Ausmaß der Kirche, die leider in den 1960er Jahren stark verkleinert 
wurde. Um diese Stützmauern weiter zu erhalten und verkehrssicher zu 
machen, sind nach ersten Schritten im Jahr 2008/09 weitere Arbeiten 
notwendig.

B In Hayn meldet sich rund 10 Jahre nach der erfolgreichen Rettung der 
Kirche erster Reparaturbedarf. Feuchtigkeit im Kirchenraum hat das 
Altarpodest stark angegriffen. Dieser Schaden muss nun dringend 
beseitigt werden. 

Sie sehen: Wir haben mit Ihrer Hilfe in unseren Orten an unseren Kirchen 
viel geleistet.

Dafür sei Ihnen allen herzlich gedankt!

Wir freuen uns sehr über jede weitere Unterstützung und hoffen sehr, Sie 
bei unseren Gottesdiensten, Konzerten und Festen begrüßen und mit Ihnen 
feiern zu können.

Das Kirchgeld bleibt ausschließlich in der eigenen Kirchgemeinde.

Sie unterstützen damit auch das vielfältige Gemeindeleben für alle 
Generationen, das nur im Verbund der neun Dörfer unseres Kirchspiels 
möglich ist. 
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Steht auf für Gerechtigkeit
Zum Weltgebetstag aus Malaysia am 2. März 2012

Malaysia könnte zauberhaft sein: Mit vielen Stränden, 
fruchtbaren Ebenen an den Küsten, tropischem 
Dschungel, Hügeln und Bergen bis 4000 m versucht 
es mit Erfolg, Touristen anzuziehen.

Ja, Malaysia könnte zauberhaft sein, wenn es 
Korruption, Ungerechtigkeit und Menschenrechtsverletzungen nicht 
gäbe! Aber man spricht unter dem Druck der Regierung am besten 
nicht darüber.

Auch für Christinnen und Christen (gut 9% in einem hauptsächlich 
muslimischen Land) kann es gefährlich sein, Kritik zu üben. Die 
Weltgebetstagsfrauen haben in ihrer Liturgie einen Weg gefunden, 
Ungerechtigkeiten, die „zum Himmel schreien“, anzuprangern: Sie 
lassen die Bibel sprechen. Die harten Klagen des Propheten Habakuk 
schreien zu Gott. Das Bild von der „stumm leidenden malaysischen 
Frau“, das nicht nur in Männerköpfen immer noch gültig ist, trauen 
sich die Weltgebetstagsfrauen im Gebet zu widerlegen.

Weltweit wollen sie alle Christinnen und Christen am 2. März 2012 
aufrufen, aufzustehen für Gerechtigkeit. Ermutigt durch die Zusage 
Jesu, die sie sechsmal in ihrer Liturgie wiederholen: Selig sind die, 
die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie werden satt 
werden. Wir wollen uns von den malaysischen Frauen einladen 
lassen, ihr Land kennenzulernen und mit ihnen für Gerechtigkeit 
aufzustehen.

Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche sind eingeladen zur 
gemeinsamen Feier des Weltgebetstages am ersten Freitag im März, 
dem 2. März 2012 um 19 Uhr im Gemeinderaum Klettbach mit 
anschließendem landestypischen 
Essen.

Wer Lust hat, diese Feier mit 
vorzubereiten – das Land intensiver 
kennenzulernen, die Liturgie mit 
anderen gemeinsam zu lesen oder 
ein malaysisches Gericht nach-
zukochen, ist herzlich zu den 
Vorbereitungstreffen eingeladen.

Wir treffen uns zum ersten Mal am 
Dienstag, 17. Januar 2012 um 
19:30 im Gemeinderaum Klett-
bach.


